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WILLKOMMEN!WILLKOMMENWILLKOMMEN!!

OrientierungsOrientierungs-- und und 
WeiterbildungsrapportWeiterbildungsrapport

NachwuchswesenNachwuchswesen
Gewehr, Pistole, ArmbrustGewehr, Pistole, Armbrust

Dienstag, 2. MDienstag, 2. Määrz 2010, 19.30 rz 2010, 19.30 –– 22.00 Uhr22.00 Uhr
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Jüngster Nachwuchs
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NACHWUCHSKANTONALKADERNACHWUCHSKANTONALKADER
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BegrBegrüüssung, Prssung, Prääsenzkontrollesenzkontrolle

Zielsetzungen 2010Zielsetzungen 2010

Allgemeine Informationen im Jugendsport Schiessen (Org Allgemeine Informationen im Jugendsport Schiessen (Org 
Struktur SSV, Nafko SSV, ZKS)Struktur SSV, Nafko SSV, ZKS)

Polysportive WettkPolysportive Wettkäämpfe im Jugendsport Schiessen mpfe im Jugendsport Schiessen 

Statuserneuerung / Arbeitsprogramm J+S Leiter 2010Statuserneuerung / Arbeitsprogramm J+S Leiter 2010

Rapporte, Ausbildungskurse, AnlRapporte, Ausbildungskurse, Anläässe 2010sse 2010

KurzfragerundeKurzfragerunde

Aufteilung in 2 Gruppen Armbrust und Gw / PistAufteilung in 2 Gruppen Armbrust und Gw / Pist

Tag der Jugend ESF 2010 AarauTag der Jugend ESF 2010 Aarau

SPORT DbSPORT Db

TRAKTANDENTRAKTANDEN
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Alle Schiessdisziplinen Gewehr, Pistole und Alle Schiessdisziplinen Gewehr, Pistole und 
Armbrust gleichwertig fArmbrust gleichwertig föördern und die Synergien rdern und die Synergien 
nutzen. nutzen. 
Das Schiessen als Breitensport und Das Schiessen als Breitensport und 
Ganzjahressport anwenden. Ganzjahressport anwenden. 
Das Ausserdienstliche und das Sportliche Das Ausserdienstliche und das Sportliche 
Schiessen nebeneinander pflegen. Schiessen nebeneinander pflegen. 
Die Jugendausbildung fDie Jugendausbildung föördern. rdern. 
In jedem SchIn jedem Schüützenverein einen Jugend + Sport tzenverein einen Jugend + Sport 
Leiter "Sportschiessen" ausbilden und Leiter "Sportschiessen" ausbilden und 
aktivieren. aktivieren. 
Den Schiesssport bekannt machen. Den Schiesssport bekannt machen. 

ZIELSETZUNG AA ZHSV 2010ZIELSETZUNG AA ZHSV 2010
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NutzergruppenwechselNutzergruppenwechsel

BASPO im Dezember 2009 Nutzergruppenwechsel NG I 
für Schiesssport  in den olympischen Disziplinen.

Echte Anerkennung für Schiessport, eine Wertschätzung 
für geleistete Arbeit in den letzten 9 Jahren.

Sportartübergreifende Kurse in Magglingen sichtbar.

Synergien greifen!

Der Schiesssport wird salonfähig!

Der Nutzergruppenwechsel verpflichtet: die 
polysportiven Wettkampfformen und die KIDS 
Ausbildung waren Kerngeschäfte.
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1. Können nur Vereine Kurse Jugendausbildung Sportschiessen 
anmelden, die über einen eigenen J+S Leiter verfügen?

Nein. Es können auch Trainer B/C SSV Jugendkurse Schiesssport durchführen. 
Allerdings sind sie finanziell benachteiligt, weil sie nur die Subventionen SSV  
(Fr. 20.-) und ZHSV (Fr. 18.-) beziehen können.

2. Wer übernimmt die J+S Coach Funktion für die J+S Kurse 
Jugendsport Sportschiessen.

Der Kt. Nachwuchschef (J+S Coach) der betr Schiessdisziplin.
3. Wie wird der Zugang zur SPORTdb für die J+S Leiter 

Sportschiessen geregelt?
Sie erhalten vom zuständigen J+S Coach ein Passwort und den ID Zugang.

4. Wie lange vor dem Kurs muss ein Angebot angemeldet werden?
Mindestens 3 Wochen vor Kursbeginn.

5. Wann spätestens muss ein Kurs durch den Coach abgeschlossen 
sein?

Spätestens 30 Tage nach Kursabschluss.
6. Der J+S Coach muss ein Coach-Journal führen. Muss er dieses 

einreichen?
Nein! Er muss es nicht einreichen, jedoch während 3 Jahren aufbewahren.

7. Wer definiert auf der SPORTdb die Organisationsstruktur und den 
Zugang.

Die Fachstelle Sport Kt. ZH in Zusammenarbeit mit den Kt. J+S Coachs.

Fragenkatalog Nutzergruppenwechsel (1)Fragenkatalog Nutzergruppenwechsel (1)
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8. Wer kontrolliert die Eingaben des J+S Coaches?
Niemand, der Coach ist dem Fairplay verpflichtet und trägt die Verantwortung,
dass die Angaben (auch die des Leiters) der Wahrheit entsprechen.

9. Dürfen in einem Kurs mehrere Schiessdisziplinen geschossen 
werden?

Ja, es dürfen in mehreren Schiessdisziplinen und Stellungen geschossen
werden. Dies ist in der Kompetenz des J+S Leiters. Dieser
dokumentiert die Tätigkeit im Trainingshandbuch.

10. Darf ein Kurs Teilnehmer in einem anderen Kurs Hilfsleiter sein?
Ja, er darf auch als ausgebildeter J+S Leiter ab 18 Jahren eingesetzt werden.

11. Welche Wettkämpfe können in die AWK eingetragen werden?
Grundsätzlich Eidg. und Kant. Wettkämpfe, welche offiziell ausgeschrieben 
werden und keine Vorrunden oder Qualifikationen darstellen.

12. Wie gross ist die Gruppengrösse?
Kleingruppe 3-7; Grossgruppe 8-16

13. Wie viele Kinder darf ein Leiter maximal betreuen?
Laut Weisungen J+S 16 Kinder, jedoch je tiefer das Lernniveau, desto mehr
Leiter oder Hilfsleiter sind erforderlich (Sicherheit).

14. Muss das Trainingshandbuch (THB) zwingend geführt werden und 
greifbar sein?

Ja, es muss vor dem Kurs zur Planung benutzt werden, laufend die Lektionen
dokumentieren und jederzeit vorweisbar sein. 3 jährige Aufbewahrungspflicht!

Fragenkatalog Nutzergruppenwechsel (2)Fragenkatalog Nutzergruppenwechsel (2)
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15. Muss die Anwesenheitskontrolle (AWK) zwingend immer vor Ort 
sein? 

Nein, aber sie muss regelmässig in der SPORTdb nachgeführt werden.
16. Sollen Hilfsleiter auf der AWK aufgeführt werden?

Ja. Sie erhalten eine Personalnummer.
17. Welche Ausbildung braucht ein Hilfsleiter?

Keine, der zuständige J+S Leiter trägt aber die Verantwortung für die Arbeit und
das Verhalten der Hilfsleiter.

18. Kann ein Hilfsleiter bei Ausfall des Hauptleiters ein Training 
führen?

Nur wenn er über einen anerkannten Leiterstatus verfügt.
19. Kann ein J+S Coach mit Leiteranerkennung auch Hauptleiter sein 

oder nur zusätzlicher J+S Leiter?
Nur zusätzlicher J+S Leiter. Es müssen zudem noch 3 weitere J+S Leiter des 
gleichen Vereins tätig sein.

20. Wie setzen sich die finanziellen Leistungen von J+S für einen 
Kurs zusammen?

Aus einem Sockelbeitrag, welcher sich nach Kursart (SK oder JK), nach
Gruppengrösse und nach der Unterrichtsdauer (60 oder 90 Min) richtet.
Dazu können zusätzliche Beträge für zusätzliche Trainingswochen, mehrere 
Trainings pro Woche, Wettkämpfe und Trainingslager hinzukommen.
Der SSV bezahlt weiterhin pro Teilnehmer Fr. 20.-, jedoch nur noch bis 
Winterkurse 2011/12, der ZHSV Fr. 18.-

Fragenkatalog Nutzergruppenwechsel (3)Fragenkatalog Nutzergruppenwechsel (3)
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21. Wie müssen die nicht olympischen Jugendkurse Sportschiessen 
300m abgerechnet werden? 

Wie bis anhin mit den J+S BASPO und SSV Formularen gemäss Leiterhandbuch.
22. Können die Kurse inhaltlich wie bis anhin durchgeführt werden 

oder gibt es ein "Standard-Programm"?
Die Kursinhalte richten sich wie bis anhin nach dem Trainingshandbuch (THB)
und dem Ausbildungsprogramm von J+S. Das Trainingshandbuch (THB) wurde
anlässlich des NG Wechsels neu überarbeitet und steht im Internet.

23. Werden die Trainingslager nur noch bei J+S angemeldet und 
abgerechnet?

Ja!
24. Wie werden die Kursgelder J+S ausbezahlt und an wen?

Die Kursgelder werden direkt vom kant. J+S Amt aufs Kto L Abt Finanzen ZHSV 
ausbezahlt. Dieser bezahlt sie weiter (wie bis anhin) zusammen mit den weiteren 
Subventionen.

25. Welche Kurse/ Disziplinen müssen in der Datenbank erfasst 
werden?

Gewehr 10/50m, Pistole 10m und Sportpistole 25/50m
26. Information an J+S Leiter und Coaches:

Lernende sowie Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer bis 30 Jahre, die 
ehrenamtlich in einer kulturellen oder sozialen Institution in der Jugendarbeit 
tätig sind, können gemäss Obligationenrecht (OR Art 329e) Jugendurlaub 
beziehen. Jugendurlaub gibt es für maximal 5 Arbeitstage pro Jahr. Er kann auch 
tage- und halbtageweise bezogen werden. Der Urlaub ist unbezahlt.

Fragenkatalog Nutzergruppenwechsel (4)Fragenkatalog Nutzergruppenwechsel (4)
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Ausbildung der NachwuchsleiterAusbildung der Nachwuchsleiter

Ausbildung des NachwuchsesAusbildung des Nachwuchses

Optimale Ausbildungsabfolge:Optimale Ausbildungsabfolge:

Druckluft und Druckluft und Armbrust Armbrust 10m10m

Kleinkaliber 50m und Armbrust 30mKleinkaliber 50m und Armbrust 30m

Grosskalibrige SportgerGrosskalibrige Sportgerääte 300mte 300m

Systematische AusbildungSystematische Ausbildung
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SYNERGIEMODELL (1) SYNERGIEMODELL (1) 
Sturmgewehr 90 zum Standardgewehr ISSF und Luftgewehr 10mSturmgewehr 90 zum Standardgewehr ISSF und Luftgewehr 10m

Auch Jungschützen haben Visionen!
Günstige Voraussetzungen durch Ganzjahresangebot!
Umsetzung eines erfolgreich praktizierten Synergiemodells!
Wer nicht fordert, der fördert nicht!

Aufbau:
1. Jungschützenkurs Stgw 90, März bis Juni, 

mit gleichzeitiger Integration in Vereinsschiessen
2. Nachwuchsgrundkurs liegend, Juli bis September
3. Anschlusskurse, 2- bzw. 3 Stellung, Juli bis September
4. Nachwuchskurs Luftgewehr 10m, stehend und kniend
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ZEITFENSTERZEITFENSTER
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SYNERGIEMODELL (2) Gewehr 10 / Gewehr 50mSYNERGIEMODELL (2) Gewehr 10 / Gewehr 50m

Auch Sportschützen haben Visionen!
Günstige Voraussetzungen durch Ganzjahresangebot!
Umsetzung eines erfolgreich praktizierten Synergiemodells!
Wer nicht fordert, der fördert nicht!

Aufbau:
1. Nachwuchserfassung INDOOR 10m, Goldige Züri Träffer, 

Oktober
2. Nachwuchskurse Luftgewehr 10m, stehend / kniend, 

November bis März
3. Nachwuchskurse Kleinkaliber 50m, liegend / kniend / stehend, 

April bis Oktober
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1010ZZüürichrich--DietikonDietikon
44DielsdorfDielsdorf
99BBüülachlach
33Affoltern a AAffoltern a A
77HorgenHorgen
44UsterUster
66MeilenMeilen
77HinwilHinwil
44PfPfääffikonffikon
66WinterthurWinterthur
55AndelfingenAndelfingen

65 SA 10m65 SA 10mBezirk

Druckluftschiessanlagen INDOOR 10m Druckluftschiessanlagen INDOOR 10m 
im Kanton Zim Kanton Züürich (1)rich (1)
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Bemerkung:Bemerkung:

Obschon der ZHSV innerhalb des SSV am meisten Obschon der ZHSV innerhalb des SSV am meisten 
Nachwuchskurse INDOOR 10m Luftgewehr und Nachwuchskurse INDOOR 10m Luftgewehr und 
Luftpistole durchfLuftpistole durchfüührt, werden die 65 10m hrt, werden die 65 10m 
Schiessanlagen Indoor viel zu wenig genutzt:Schiessanlagen Indoor viel zu wenig genutzt:

23 Anlagen f23 Anlagen füür Luftgewehrkurse = 35,38%r Luftgewehrkurse = 35,38%

11 Anlagen f11 Anlagen füür Luftpistolenkurse = 16,92%r Luftpistolenkurse = 16,92%

66--10 Anlagen f10 Anlagen füür Armbrustkurse = 16,21 r Armbrustkurse = 16,21 -- 27,02%27,02%

Druckluftschiessanlagen INDOOR 10m Druckluftschiessanlagen INDOOR 10m 
im Kanton Zim Kanton Züürich (2)rich (2)
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Kommentar:Kommentar:
FFüür die Nachwuchsfr die Nachwuchsföörderung (= Herz frderung (= Herz füür die Zukunft!) r die Zukunft!) 
braucht es unbedingt eine Regionalisierung des ZHSV. braucht es unbedingt eine Regionalisierung des ZHSV. 
In der bestehenden Organisation (11 Bezirke und 4 In der bestehenden Organisation (11 Bezirke und 4 
TeilverbTeilverbäände) ist nicht mnde) ist nicht mööglich, eine Zentralisierung der glich, eine Zentralisierung der 
Ausbildung Ausbildung –– nach der Grundausbildung in den SV nach der Grundausbildung in den SV –– in in 
den Bezirken / Teilverbden Bezirken / Teilverbäänden vorzunehmen, weil personell nden vorzunehmen, weil personell 
mit ca. 150 Vorstandschargen und zu vielen gleichen mit ca. 150 Vorstandschargen und zu vielen gleichen 
Funktionen zu viel Kraft ungenutzt verloren geht.Funktionen zu viel Kraft ungenutzt verloren geht.
Mit der bestehenden NachwuchsfMit der bestehenden Nachwuchsföörderung krderung köönnen die nnen die 
AbgAbgäänge nicht aufgefangen werden.nge nicht aufgefangen werden.

Vorschlag fVorschlag füür Regionalisierung ZHSVr Regionalisierung ZHSV
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FFüür Teilnahme an J+S Leiterkursen und Kursen Trainer SSV ab 1.1.20r Teilnahme an J+S Leiterkursen und Kursen Trainer SSV ab 1.1.2010:10:
VorgVorgäängige Absolvierung eines Schiesskurses in der ngige Absolvierung eines Schiesskurses in der 
entsprechenden Disziplin Gewehr 10/50/300m, Pistole 10m sowie entsprechenden Disziplin Gewehr 10/50/300m, Pistole 10m sowie 
gute Kenntnisse der entsprechenden Stellung und Disziplin.gute Kenntnisse der entsprechenden Stellung und Disziplin.

oderoder

Absolvieren von mindestens 8 J+S Nachwuchskursen Absolvieren von mindestens 8 J+S Nachwuchskursen 
(Jugendausbildung) begleitet von einem anerkannten J+S Leiter (Jugendausbildung) begleitet von einem anerkannten J+S Leiter 
Sportschiessen in einem SV. Sportschiessen in einem SV. 

oderoder

Nachweisbare MatchtNachweisbare Matchtäätigkeit in den Bereichen Gewehr oder Pistole tigkeit in den Bereichen Gewehr oder Pistole 
10m bzw. 210m bzw. 2--Stellung in Gewehr 300/50m (ResultatblStellung in Gewehr 300/50m (Resultatbläätter tter 
Dezentralisierte Meisterschaft, Kantonale / Regionale Dezentralisierte Meisterschaft, Kantonale / Regionale 
Meisterschaften, Kantonale / Eidg. SchMeisterschaften, Kantonale / Eidg. Schüützenfeste, usw. sind tzenfeste, usw. sind 
beizulegen).beizulegen).

oderoder

AngehAngehööriger eines Kantonalenriger eines Kantonalen-- oder Nationalen Kaders.oder Nationalen Kaders.

12.11.2009 / J+S Fachkommission Sportschiessen12.11.2009 / J+S Fachkommission Sportschiessen

Zulassungsbedingungen an J+S LeiterkursenZulassungsbedingungen an J+S Leiterkursen
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StatuserneuerungStatuserneuerung
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Arbeitsprogramm FBK J+S Leiter SportschiessenArbeitsprogramm FBK J+S Leiter Sportschiessen

Heinz BolligerKursevaluation, Abgabe Kursausweise mit Statuserneuerung, Abschluss17.00-17.30

Franz Gerwer

Optik und Witterungseinflüsse
•Anatomische Gegebenheiten des Auges
•Filterwahl und optische Einstellungen bei speziellen Bedingungen
•Neuheiten in der Optik

15.00-17.00

Beat CarabinPraxis in der Turnhalle (MZH Kaserne Bülach)13.30-15.00

Restaurant MilitärkantineMittagspause12.00-13.30

Beat CarabinJ+S News11.30-11.45

Beat CarabinForts. über neues Kernlehrmittel Modell und Sportmotorisches Konzept10.30-11.30 

Restaurant MilitärkantinePause10.00-10.30

Beat CarabinTheorie über neues Kernlehrmittel Modell und Sportmotorisches Konzept09.15-10.00

Heinz BolligerBegrüssung, Kursziele, Administratives, Vorstellungsrunde09.00-09.15

ReferentenTätigkeitenZeit
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Rapporte, Ausbildungskurse und AnlRapporte, Ausbildungskurse und Anläässe 2010 (1)sse 2010 (1)
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Rapporte, Ausbildungskurse und AnlRapporte, Ausbildungskurse und Anläässe 2010 (2)sse 2010 (2)



03.03.2010 Or-/WB Rap NWL Gw, Pist, Armbr 24

Rapporte, Ausbildungskurse und AnlRapporte, Ausbildungskurse und Anläässe 2010 (3)sse 2010 (3)
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Rapporte, Ausbildungskurse und AnlRapporte, Ausbildungskurse und Anläässe 2010 (4)sse 2010 (4)
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Gr 1 Gewehr + Pistole: B 108Gr 1 Gewehr + Pistole: B 108
RenRenéé Koller, PistoleKoller, Pistole
Thomas Estermann, Gewehr 300mThomas Estermann, Gewehr 300m
Luc Bandelli, Gewehr 50mLuc Bandelli, Gewehr 50m
Albert Suter, Gewehr 10mAlbert Suter, Gewehr 10m

Gr 2 Armbrust: B 110Gr 2 Armbrust: B 110
Hansruedi DHansruedi Dööbeli, Armbrust 10/30mbeli, Armbrust 10/30m

INFO KT. NACHWUCHSCHEFSINFO KT. NACHWUCHSCHEFS
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Qualifikation fQualifikation füür Tag der Jugend (1)r Tag der Jugend (1)

RRüückblickckblick
-- Konzept Konzept AA ZHSV (27.1.09)AA ZHSV (27.1.09)
-- Resultate JWK 2009 (11.09)Resultate JWK 2009 (11.09)
-- EE--Mail Adressen 100 JS/JJ (12.09)Mail Adressen 100 JS/JJ (12.09)
-- Infos mit Anmeldeunterlagen und RInfos mit Anmeldeunterlagen und Rüückmeldung (12.09)ckmeldung (12.09)
-- Budget TdJ (01.10)Budget TdJ (01.10)
-- 1. Training in Br1. Training in Brüünig Indoor mit Aufbauprogramm + Theorie nig Indoor mit Aufbauprogramm + Theorie 

am Sa, 16.01.10.am Sa, 16.01.10.
-- 2. Training in Br2. Training in Brüünig Indoor mit Aufbauprogramm + Theorie nig Indoor mit Aufbauprogramm + Theorie 

am Sa,  23.01.10am Sa,  23.01.10
Die Auswertung ergab:Die Auswertung ergab:

–– die Nachwuchsschdie Nachwuchsschüützen mtzen müüssen selbstssen selbstäändiger werden!ndiger werden!
–– Resultate der Serien zeigen bessere Schussbilder als die Resultate der Serien zeigen bessere Schussbilder als die 

Wettkampfpassen.Wettkampfpassen.
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AusblickAusblick
-- 3. Training in Br3. Training in Brüünig Indoor mit Aufbauprogramm + Theorie am nig Indoor mit Aufbauprogramm + Theorie am 

So, 21.03.2010 (RSo, 21.03.2010 (Rüückantwort Anmeldung bis 14.3.10)ckantwort Anmeldung bis 14.3.10)
-- Bis Mitte Mai Qualifikationsresultate an 4 StBis Mitte Mai Qualifikationsresultate an 4 Stüützpunktstrainings tzpunktstrainings 

erbringen (1 Training ist Streichresultat).erbringen (1 Training ist Streichresultat).
-- 1 Qualifikationswettkampf am Sa, 15.05.2010 in B1 Qualifikationswettkampf am Sa, 15.05.2010 in Büülach, vor lach, vor 

EFS u. JS Tag.EFS u. JS Tag.
-- Teilnehmermeldung an OK ESF TdJ bis 31.05.2010.Teilnehmermeldung an OK ESF TdJ bis 31.05.2010.
-- Outfit fOutfit füür die Teilnehmer TdJ mit Tr die Teilnehmer TdJ mit T--Shirt und Cap.Shirt und Cap.
-- Verschiebung am TdJ nach Rupperswil und Lostorf mit 2 Cars. Verschiebung am TdJ nach Rupperswil und Lostorf mit 2 Cars. 

Betreuer und FunktionBetreuer und Funktionääre mit Privat Pw oder Kleinbus.re mit Privat Pw oder Kleinbus.

Qualifikation fQualifikation füür Tag der Jugend (2)r Tag der Jugend (2)
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-- StandblStandbläätter ftter füür Meldung der Qualifikationsresultate auf r Meldung der Qualifikationsresultate auf 
NAKO Homepage.NAKO Homepage.

-- EinsEinsäätze der besten JS/JJ in den Matchwettktze der besten JS/JJ in den Matchwettkäämpfen.mpfen.
-- Bestimmen der Betreuer und Delegationsleiter.Bestimmen der Betreuer und Delegationsleiter.
-- Detailorganisationsplan gemDetailorganisationsplan gemääss Schiessplan bereitstellen.ss Schiessplan bereitstellen.

Qualifikation fQualifikation füür Tag der Jugend (3)r Tag der Jugend (3)
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SA Rupperswil, FSA Rupperswil, Füüllernllern
-- EinzelwettkEinzelwettkäämpfe 300m, 08.00 / 12.00 Uhrmpfe 300m, 08.00 / 12.00 Uhr
-- KantonewettkKantonewettkäämpfe 300m, 13.30 Uhr / 14.45 Uhrmpfe 300m, 13.30 Uhr / 14.45 Uhr
-- FinalwettkFinalwettkäämpfe 300m, 15.00 Uhr / 16.30 Uhrmpfe 300m, 15.00 Uhr / 16.30 Uhr

SA Buchs, RSA im LostorfSA Buchs, RSA im Lostorf
-- EinzelwettkEinzelwettkäämpfe 25 m, 08.00 / 12.00 Uhrmpfe 25 m, 08.00 / 12.00 Uhr
-- KantonewettkKantonewettkäämpfe 25m, 13.30 / 14.45 Uhrmpfe 25m, 13.30 / 14.45 Uhr
-- FinalwettkFinalwettkäämpfe 25m, 15.00 / 16.30 Uhrmpfe 25m, 15.00 / 16.30 Uhr

Rahmenprogramme / Angebote Rahmenprogramme / Angebote 
-- Im Schiesszentrum: BIm Schiesszentrum: Büühnenvorfhnenvorfüührungen, Laserschiessen, hrungen, Laserschiessen, 

Freizeitspiele, Fussball WM (Grossleinwand), BMX ShowFreizeitspiele, Fussball WM (Grossleinwand), BMX Show
-- Ausserhalb Zentrum:Ausserhalb Zentrum: Schifffahrt Hallwilersee, Schloss Lenzburg, Schifffahrt Hallwilersee, Schloss Lenzburg, 

Schwimmbadtransport Schwimmbadtransport 
-- Gemeinsame RangverkGemeinsame Rangverküündigung Schiesszentrum Rupperswil 17.30 Uhrndigung Schiesszentrum Rupperswil 17.30 Uhr

Ablauf Tag der Jugend, So, 20.6.2010Ablauf Tag der Jugend, So, 20.6.2010
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Schiessprogramme der NachwuchsschSchiessprogramme der Nachwuchsschüützen am Tag tzen am Tag 
der Jugend, ESF Aarau, So, 20. Juni 2010der Jugend, ESF Aarau, So, 20. Juni 2010
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SPORT DbSPORT Db

Praktische Anwendung mit Beispielen   Praktische Anwendung mit Beispielen   Albert SuterAlbert Suter
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Erfolgreiche Jugendausbildung Sportschiessen Erfolgreiche Jugendausbildung Sportschiessen 
mit konstruktiver Zusammenarbeitmit konstruktiver Zusammenarbeit

Vielen Dank!Vielen Dank!

Wunsch!Wunsch!


